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Stadtgrün macht kühl
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BIG BUSINESS

xxx
herbert

U. Baumgartner-
Gabitzer, APG

W. Anzengruber
Verbund AG

Wolfgang Hesoun
Siemens

Johann Marihart
Agrana

Oliver Perquy
Nespresso

Walter Rothen-
steiner, RZB

Elisabeth Stadler

Vienna Insurance G
r.

Sabine Herlitschk
a

Infineon

Alejandro Plater
Telekom Austria

Ralf Mittermayr
Saubermacher

Marion Wein-
berger-Fritz, RVW

Günter Thumser
Henkel
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Auf globalem Expansionskurs

Palfinger-CEO Herbert Ortner erzählt über „seinen“

faszinierenden, weltweit wachsenden Kran-Konzern

DONNERSTAG

30. JUNI 2016

NR. 180 / 1,40

EINE PRODUKTION

DER MEDIAPRINT

26
9 024700 20

8413

BIG BUSINESS 6

P.b.b. 02Z034475T
KURIER Zeitungsverla

g und Druckerei Gmb
H., 1190 Retouren

an: Postfach 100, 135
0 Wien

Zukunftsorientier
t.Wer an der Spitze s

teht,

meistert auch groß
eHerausforderu

ngen.

UnsereManagerinnen und
Manager

wissen, wie’s gemachtwird.

EXTRA

Ohne Diät. Miteasylife kannmangesundabnehmenundschlankbleiben
Teufelskreis durchbrechen

Eswar ein deprimieren-
desGefühl, dasMicha-
ela Klumpp hatte: „Ich

werde nie wieder schlank
sein oder abnehmen.“Halb-
herzig machte sie Diäten,
aber verlor natürlich kein
Gewicht. Ein Teufelskreis.

Heute ist alles anders
– nämlich 20 kg

leichter und
um 92 cm
Körperum-
fänge klei-
ner. „Stellen
Sie sich vor:

Ich habe um den Bauch 31
cm weniger Umfang und
bei jedem Oberschenkel
sind es 8 cm“, lacht die Phar-
mareferentin.

Problemzonen imGriff
In 17 Wochen hat Michaela
Klumpp unter ärztlicher Be-
gleitung geschafft erfolg-
reich abzunehmen. Sie re-
duzierte das Anfangsge-
wicht von 87,5 kg auf 67,5
kg und bekam die Problem-
zonen in den Griff. „Ich bin
glücklicher und selbstbe-
wusster, mit mehr Beweg-
lichkeit und Freude mich
zu kleiden. Tatsächlich
mussteichniehungern,son-
dern abwechslungsreich
undregelmäßigessen.Neue
Rezepteauszuprobierenhat

Spaß gemacht“, so die 47-
Jährige ausMaria Enzers-
dorf in NÖ.

So wie ihr ergeht es
vielen, die mit easylife
abnehmenundkaum fas-
senkönnen,wie viel sie es-
sen dürfen. Der Erfolg
kommt mit der easylife-
Therapie, die den Stoff-
wechsel wieder in Gang
bringt. Der Körper lernt
wieder richtig – bzw. das
Richtige – zu verbrennen.

In persönlichen Beratungs-
gesprächen wird die indivi-
duelle Therapie festgelegt.
Wichtig ist der erste
Schritt: Anrufen, Termin
vereinbaren.
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INTERNET
www.easylife.at
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Easylife
Therapiezentren:
Wien Zentrum: 01/ 503 13 71

Wien Nord: 01/ 2561 666

Wien Süd: 02236/ 37 99 99

St. Pölten: 02742/ 26 742

Wiener Neustadt: 02622/

252 00
Leoben: 03842/ 44 0 88
Graz: 0316/ 25 33 88
Linz: Eröffnung Mai/Juni 2016

Heute macht
Michaela das
Anziehen
wieder Spaß

Das kann sich sehen lassen: Michaela Klump
p vor 17 Wochen und

heute, um 20 kg leichter und um 92 cm wen
iger Körperumfang
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BEILAGE IM KURIE R

Kulinarik.ROUGETTE bietet in der neuenGrillsaison köstliche Al
ternativen zu Fleisch und Co

Bringen Sie den Käse auf Ihren Grill

Die Sonne scheint, die
Temperaturen steigen
– bei wahren Genie-

ßern weckt jetzt der Duft
von Holzkohle und Rauch-
aromen echte Frühlingsge-
fühle, also nichts wie „Feuer
frei“zumAngrillenmitFami-
lie und Freunden.

Dochesmussnicht immer
Fleisch sein. Der neue ROU-
GETTE Grillkäse ist Lifestyle
pur und genau das Richtige,
egalobfürversierteProfisoder
Gelegenheitsgriller.Fleischlo-
ses Grillen ist ein anhaltender
Trend und auch in diesem
Sommer sinddieVerbraucher
heiß auf neue Grillideen, mit
dem charakteristische BBQ-
Geschmack.

Profigriller schwört
aufROUGETTE
Grillmeister Martin Kaspar
von Grill Heaven setzt in sei-
nen Grillkursen seit heuer
ebenfalls auf „Käse“. „Als wir
den ersten ROUGETTE Käse
zu testen bekommen haben,
waren wir skeptisch, ob der
Käse die Hitze aushält. Doch
der Geschmack und die
Handhabung überzeugte
vollends. Nicht nur wir sind
von dem neuen ROUGETTE
Käse begeistert, auch den
Grillkursteilnehmer
schmeckte der köstlich zarte

Käse. Egal ob Beilage oder
Hauptmahlzeit, der neue Kä-
se wird die heimischen Gril-
lerimSturmerobern“, istKas-
par überzeugt. Neben der
Trend-Sorte BBQ gibt es den
marinierten Grillkäse in drei
weiteren Geschmacksrich-

tungen: Gartenkräuter, Pa-
prika-Kräuter undCurry.

Weiters wird unter der
Marke „ROUGETTE“ auch ein
köstlicher Weichkäse mit 2x
90Grammangeboten. Außen
kross und innen cremig. Ob
als vegetarische Alternative

oder Ergänzung zum Steak –
der marinierte Grillkäse von
ROUGETTE ist ein Hingucker
auf jeder Grillparty und lässt
sich beim Dippen und Teilen
perfektgemeinsammitFreun-
den oder Familie genießen.
Vegetarier und Grillfans mit

Laktoseunverträg-
lichkeit dürfenda-
bei unbeschwert
zugreifen.

.
·

·
· · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · ·

· · · · · · · ·

INTERNET
www.grillheaven.at
www.rougette.de
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Der neue ROUGETTE Grillkäse kann in versc
hiedenen Sorten genossen werden: BBQ, Ga

rtenkräuter, Paprika-Kräuter und Curry

Martin Kaspar grillt ROUGETTE

Der Käse überzeugt
auch von seiner

Konsistenz am Grill
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Wiener 
  Verkehrspolitik 
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Verkehrs ■Logist ik ■Gala

österreichischer

transport+logistik
 kongress 2017

Der Blutkreislauf der Wirtschaft, Transport und Verkehr, hat für Politiker keinen Stellenwert. Sie blicken einfach weg. 
Verantwortliche wollen ihn durch falsche Ideologie zum Stillstand bringen –  mit verheerenden Folgen.         SEITEN 2, 4

Güterverkehr lehnen 
wir grundsätzlich ab

An der Spitze steht der Ärger über eine  grüne 
Verkehrspolitikerin, die partout nicht einsehen 
will, dass mit Entscheidungen über alle Köpfe und 

Interessen – mit Ausnahme jener der Radfahrer – hinweg, 
ein Murks zum  Schaden der Mehrheit, vor allem der 
Wirtschaft entstanden ist. Verkehrsverdrängung führt zu 
Wirtschaftsverdrängung, das muss uns allen klar sein, auch 
der SPÖ, ÖVP und NEOS in Wien. Die Ablehnung des 
Güterverkehrs hat sich bereits in vieler Köpfe eingenistet – 
und wird durch eine wirtschaftsfeindliche Verkehrspolitik 
noch verstärkt. Im Kühlschrank wollen wir alles in 
Überfülle haben, wie es dorthin kommt, ist uns so wurscht.

HAFEN HAMBURG
Die Pläne für die umstrittene Elbvertiefung sind 
in Teilen rechtswidrig. 21,8 Mrd € Bruttowert-
schöpfung sind gefährdet.
SEITE 14

Auf großes Interesse - so-
wohl bei der EU-Kommi-
sion als auch bei den EU-
Parlamentariern - stieß die 
Präsentation der österrei-
chischen Forderung zur Ka-
botage Kontrolle in Brüssel. 
Anlass dafür ist eine Studie 
des Institutes für Transport-
wirtschaft und Logistik von 
Prof. Sebastian Kummer, 

welche im Auftrag der Wirt-
schaftskammer Österreich, 
der Gewerkschaft vida und 
der Arbeitsgemeinschaft 
Int. Straßenverkehrsunter-
nehmer Österreichs erstellt 
wurde. Rund 14.000 Jobs 
gehen durch diese – teilwei-
se mit System betriebene –  
illegale Kabotage verloren. 
SEITE 3

Der erste Erdgas-Lkw für Lang-
streckeneinsätze, Iveco Stralis 
NP, wurde bei den European 
Gas Awards of Excellence 
2017 zum "Projekt des Jahres" 
gekührt. Iveco hat sehr früh 
erkannt, dass die Zukunft des 
Verkehrs in nachhaltigen Alter-
nativlösungen liegt und wurde 
mit Auszeichnung belohnt.  
SEITE 16

Europäische 
Auszeichnung 
für Iveco

Qualitäts-
off ensive mit 
KT-Siegel
Das Imagebewusstsein ist er-
heblich größer, als viele Kunden 
annehmen. Das zeigt sich im 
regen Interesse der Kleintrans-
porteure an der von der Fach-
gruppe ins Leben gerufenen 
Qualitäts- und Imageoff ensive. 
Das Erlangen des "KT-Siegels" 
ist mit der Teilnahme an einem  
Kurs im Wifi  verbunden. 
SEITE 13

Illegale  Kabotage
vereint bekämpfen

SEITE 7 SEITE 6

EXTRA
DIVERSITÄT UNDWIRTSCHAFT

E X T R A 7„Mama-Taxi“
Sabina Ujkanovic will
ihr eigener Boss werden.

E X T R A 6Kabarett mit einem Augenzwinkern
Darkos Lebensgeschichte ist die Geschichte vom
Zerfall des ehemaligen Jugoslawiens.

Erfolgreich. VerborgeneTalentemit interkulturellenWurzeln schaffen tolleWerkeundverdienenAnerkennung
Musik & Kultur verbindet!
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LUXUS

SEITE 10Klassische Schönheit
Pflege und Make-up aus den besten Häusern mit
viel Tradition und noch mehr Glamour.

Book & Chair
Designklassiker plus
stilvoller Lesestoff.

SEITE 13

MITTWOCH,
25. NOVEMBER 2015
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ENTGELTLICHE BEILAGE
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Erscheinungsort: Wien Verlagspostamt: 1190 Wien P.b.b. 02Z034475T

MODE, MAKE-UP, MEISTERWERKE

IN SZENE
GESETZT

Morgenwird’swas geben

Der aktuelle
KURIER

befindet
sich im

Inneren

K U R I E R . atK U R I E R . at

499 024700 205511
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Auf das Tor
Adventveranstaltungen,
die die Wartezeit verkürzen.

SEITE 30

WEIHNACHTEN IN ÖSTERREICH

SEITE 04Apfel, Zimt und Mandelkern
Erst der Einsatz verschiedener Gewürze verleiht
den Keksen ihr weihnachtliches Aroma.

FREITAG
5. DEZEMBER 2014

NR. 336 / 1,20 �

ENTGELTLICHE BEILAGE
DER MEDIAPRINT

P.b.b. 02Z034475T KURIER Zeitungsverlag und Druckerei GmbH., 1190 Retouren an: Postfach 100, 1350 Wien

Adventszeit.VonNordbisSüd, vonOstbisWest freuen sichKleinundGroßaufdasWeihnachtsfest.
Wernoch Inspirationen fürEssenoderGeschenkebenötigt,wirdhier fündig.
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Radtouren
Sieben Top-Radrouten
locken Outdoorbegeisterte.

SEITE 10

UNSER NIEDERÖSTERREICH

SEITE 3Interview
Sonja Zwazl, Präsidentin der WKNOE, über
den aufkeimenden Unternehmergeist.
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Der aktuelle
KURIER

befindet
sich im

Inneren

Blau-gelbe Lebensfreude

139 024700 209410

Aufschwung.DieGründerzahlen steigen, immermehr JugendlichewolleneineLehremachen
und innovativeUnternehmenschaffenneueArbeitsplätze.AuchkulinarischkommtBewegung insLand.

InNiederösterreich sinddieZeichenaufZukunft gestellt.

P.b.b. 02Z034475T KURIER Zeitungsverlag und Druckerei GmbH., 1190 Retouren an: Postfach 100, 1350 Wien

Ö
KO
RE
G
IO
N
KA
IN
D
O
RF
/2
SA
IL
/F
O
TO
LI
A

02_2016Donnerstag, 8. September 2016

B

7 Chef-SprechDerTon vieler Chefs ist
zuweich, sagt Expertin
Dagmar Stanzig.Wiesehendas die Betriebe?

4 SegleraufdenMärkten
ChristianKargl istmit
„2SAIL“ vonMoskaubis
Maria Enzersdorf gefragt

Inhalt

5 Orte&MenschenDie oststeirischeÖkoregionKaindorfbaut aufHumus

6 David gegenGoliath
EinBuchhändler setzt
sich gegendenOnline-Handel durch

BUSINESS ÖSTERREICH

DAS MATCHUM DIE TRAUMHÄUSER

Unter den Fertighaus-Herstellern herrscht ein

harter Wettbewerb. Marktführer ist weiterhin Elk

Alles auf die 2

D A S F E R N S E H - U N D F I L M M A G A Z I N
kurier tv
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Details 
bei uns 

im Büro!
Perfect Moments.

Kuoni Reisen zum FAMILIEN Bestpreis
Rhodos / Hotel Kalithea Mare Palace  s s s s

7 Tage ab Wien / Halbpension / am 05.07.2016

Familiepreis*  ab  € 1.549,- statt 2.200,-
*2 Erw. & 1 Kind bis 11 Jahre 

Info & Buchung +43 1 7157531-0www.kuoni.at
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Pro7 suchtnach
StefanRaabsAbschied

nachdemrichtigen
Show-Rezept. Joko&
Klaas sollenes finden.

30. 04. bis 06. 05. 2016
Ausgabe Nr. 17
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Fünf Dinge,Fünf Dinge,
dieManagerdieManager
jetzt tunjetzt tun
müssenmüssen

Studentin Turani wettertStudentin Turani wettert
gegen unbezahlte Praktika,gegen unbezahlte Praktika,
Demo vor der UN inklusiveDemo vor der UN inklusive

UN-BEZAHLT

Der Boxer über Sieg,Der Boxer über Sieg,
Niederlage und seinenNiederlage und seinen
Job als Dozent an der UniJob als Dozent an der Uni
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Ankommen im Leben der Stadt
www.qbc-wohnen.at | +43 50 626 - 6699

www.ehl.at/marktberichte

DURCHSCHAUEN
Sie den Markt. Mit dem
aktuellen Geschäfts-
flächenbericht
Frühjahr 2016.

Wir leben
Immobilien.

www.ehl.at/marktberichte

immoKURIER.at

Achtung,
Baustelle

Sanierungsprojekte, Gebäudearbeiten, Werkstoffe
und Förderungen: Eine Spezial-Ausgabe rund

um den Hausbau

freizeitMagazin 1373 [ 26. März 2016 ] gegründet 1989

IST DENN SCHON OSTERN?
Ja Häschen! Und in dieser freizeit sind viele Oster-Überraschungen
versteckt: Die interessantesten Bräuche, ein Osterquiz und noch mehr!FO

TO
:M
A
U
R
IT
IU
S/
R
A
D
IU
S
IM
A
G
ES

H
elmut Brandstätter, 
Herausgeber und 
Chefredakteur des 
Kurier, Geschäftsfüh-
rer Thomas Kralinger 

und Kurier-Gesamtanzeigenlei-
ter Stefan Lechner sprechen im 
medianet-Interview über den 
Spagat zwischen Sparen und 
Qualität, wie viel „Trial and Er-
ror“ sich der Kurier in der heu-
tigen Zeit leisten kann und will, 
und warum man auf Schlagzei-
len wie „Sex in der U-Bahn“ nicht 
setzen kann und will. 

medianet: Immer wieder hört 
man von vielen Sparprogram-
men, die es gegeben hat oder 
die auch noch folgen werden. 
Andererseits expandiert das 
Medienhaus Kurier derzeit. Wie 
geht es dem Kurier aktuell?

Helmut Brandstätter: Alle Me-
dienmacher müssen sich auch 
mit Kosten beschäftigen. Das 
haben wir immer im Hinterkopf. 
Abgesehen davon, beschäftigen 
wir uns vor allem mit Inhalten. 
Journalismus war noch nie so 
wichtig wie heute. Journalismus 
ist Grundlage der Demokratie, 
Journalismus ist Grundlage des 
Zusammenlebens. Es gab noch 

nie so viele Versuche, durch 
sogenannte Fake News oder 
Manipulation die Leute zu be-
einflussen, und es war noch nie 
so schwierig für die Konsumen-
ten, zu unterscheiden, was man 
glauben kann und was nicht. 
Wir alle, nicht nur der Kurier, 
die seriösen Journalismus ma-
chen, sind hier gefordert und 
müssen den Lesern ein Angebot 
stellen. Insofern haben wir eine 
gute Zukunft. 

medianet: Also geht es dem 
Kurier gut?
Brandstätter: Wenn ich so 
viel Information und so wenig 
Wissen habe, wie derzeit, dann 
brauchen wir Journalisten, die 
Wissen erzeugen. In diesem 
Sinn geht es uns sehr gut, die 
Nachfrage ist größer geworden. 
Als ich 2010 zum 
Kurier gekom-
men bin, hat-
te der Kurier 

ungefähr 600.000 Leser. Wir ha-
ben aktuell auch fast 600.000 
Leser. Wenn ich bedenke, dass 
wir Online viel mehr Leser ha-
ben als damals, haben wir als 
gesamtes Medienhaus aktuell 
viel mehr Leser als damals. Ins-
gesamt sind wir ein expandie-
rendes Medienhaus.

medianet: Wie wichtig ist die 
Marke ‚Kurier‘ in diesem gan-
zen Gebilde?
Brandstätter: Aus meiner Sicht 
ist das Thema Marke das wich-
tigste Thema. Der Kurier wurde 
1954 als unabhängige Tageszei-
tung von Ludwig Polsterer ge-
gründet und ist eine großartige 
Marke; darauf können wir auch 
Online und mit anderen Print-
Produkten aufbauen. Das ma-
chen wir insofern richtig, weil 
die Untersuchungen ergeben, 
dass die Marke stärker wird. 

medianet: Viele Medien experi-
mentieren mit Bezahlmodellen. 
Wie sieht die Zukunft des Kurier 
diesbezüglich aus, auch bezogen 
auf die Marke ‚Kurier‘?
Thomas Kralinger: Ich bin der 
Meinung, dass es derzeit aus ei-
ner gesamthaften Betrachtung 
wirtschaftlich noch nicht zu-
friedenstellend darstellbar ist, 
Tageszeitungsinhalte standardi-
siert kostenpflichtig anzubieten. 
Die österreichische Situation ist 
international kaum vergleich-
bar. Der ORF betreibt die größte 
Nachrichtenplattform Öster-
reichs, finanziert durch Gebüh-
ren. Zusätzlich darf dieses Ange-
bot werblich vermarktet werden 
und steht daher in Konkurrenz 
zu den privaten Angeboten am 
Werbemarkt, der nach Ad Im-
pressions skaliert wird. Der mit 
Bezahlmodellen 
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Thomas Kralinger 

Ich bin der Meinung, 
dass es derzeit aus einer 
gesamthaften Betrachtung 
wirtschaftlich noch  
nicht zufriedenstellend  
darstellbar ist, Tages­
zeitungsinhalte 
standardisiert kosten­
pflichtig anzubieten. 
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